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EINLADUNG 

 

Vom Digital Dream zum bösen 

Erwachen?  

Arbeiter_innen im digitalen Zeitalter  
 
Die Digitalisierung unserer Arbeitswelt ist im vollen Gange und schon lange kein „Neuland“ 
mehr. Selbst das Web 2.0 hat mit der Industrie 4.0 mittlerweile ein Update erhalten. In Berlin 
herrscht Goldgräberstimmung bei den Unternehmensgründungen, im Silicon Valley wächst 
derweil die Kritik an den Digital Bohemians. Hipster und Computernerds sind die neuen Stars am 
Business-Himmel und nehmen den Platz der gefallenen Investmentbanker ein.  
 
Doch ist das alles wirklich so modern und hip, wie es den Anschein hat? Warum sind es vor allem 
junge Männer, die digitale Unternehmen gründen? Wieso hat Microsoft das dezentrale Arbeiten 
wieder abgeschafft? Wie produktiv ist die ständige Erreichbarkeit? Und wie passen 
Mitbestimmung und Gewerkschaften in diese Welt?  
 
 

 

              



 

Arbeiter_innen im digitalen Zeitalter  

5. März 2014,  18.00 bis 20.00 Uhr  
 
 

 
Programm   
 

18.00 Uhr Begrüßung 

Patrick Rüther, Friedrich-Ebert-Stiftung  
 

18.10 Uhr Impuls 

 Personalentwicklung im digitalisierten Unternehmen  

Gerald Lembke, Professor und Studiendekan für Medien und Veranstaltungen, Duale Hochschule 

Baden-Württemberg 
 

18.20 Uhr Impuls 

Geeks und Gewerkschaften – gemeinsam für gute Arbeit? 

Karl-Heinz Brandl, Leiter IKT-Projekt bei der ver.di Bundesverwaltung  
 

18.30 Uhr Diskussion 

Den digitalen Wandel positiv gestalten 

Vorschläge: 

Axel Haunschild, Institut für interdisziplinäre Arbeitswissenschaft, Universität Hannover 

Maxim Nohroudi, CEO Waymate 

Gerald Lembke  

Karl-Heinz Brandl 
 

 Moderation: Anke Müller, FluxFM  
 

20.00 Uhr Ende der Veranstaltung  

 

Veranstaltungsort:  

Waymate  

Torstr. 109, 10119 Berlin-Mitte 

Organisation  

Sina Dürrenfeldt  

Telefon 030 / 269 35 - 7054  

managerkreis@fes.de  

 

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung wenden Sie sich bitte vorab an uns. Reisekosten sind von den 

TeilnehmerInnen selbst zu tragen. Wir bitten um Verständnis, dass wir am Veranstaltungstag nur Personen 

einlassen können, die sich vorher angemeldet haben. 

 

 

 


